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unter ben ^olgberfäufern hingewiesen werben unb Sache
ber Seporben foHte eS fein, hier Slbljiilfe gu fdhaffen.
®a unb bort mag fidh ja ein Sertäufer etwas bagegen
auflehnen; einzelne fÇorftbeljôrben haben ftch fdfjon mit
ber ©rtlärung geholfen, bie SBürfte werben auch mit
ber Ipaut, bie @ier mit ber ©cpale bertauft, brûcïten
ftdh aber über bie SluStunft ^inweg, wie biefe ®inger
ohne £>aut unb ohne ©dhale auf ben SDtartt unb in ben

fjanbel gebracht werben foüten. Seim SRunbhoIg ift baS

anberS, bie iRinbe muff fo rafdh al§ möglich weg bom
$olg, fonft nimmt le^tereS Stäben, wirb wurmig jc.
9iur auf turnen Dermin unb turge ®ifiaug ift bie Se=

laffung ber Sftinbe am £olg möglich.
®ine SßrajiS, bie man auswärts fdjon längfi aner=

tannt unb bie fleh überall bewahrt, bie auch abfolut in
bie fchweigerifchen Serhältniffe pafft, bie auf abfolut
reellem Soben fiept, foHte enblid) bon 21mtSwegen
bodenbê gur (Geltung gebraut werben, weil alles anbere
metjr ober weniger Setrug unb Umgebung beg üRafjeS ift.

fl. 6. Schweizerische ßranitwerKe
mit ©ip in ScKiiijoua.

(fforr.) —==^—
92achbem jüngft bie ©ranitinbuftrie ber Santone

Steffin unb Uri infolge einer gietlofen, unfinnigen fton»
turreng fiep boüenöS erfepöpft unb aufgerieben batte,
fo baff ihr ein unrühmliches @nbe gu beborfteben fchien,
fann man e? als ein glüdlidjeg ©reignis nur begrüben,
baff unter ber unwichtigen unb fachtechnifchen ©ireftion
unb ber finanziellen Seitung eines mächtigen Sanf=
fonfortiumS eine auSgebebnte weitbergweigteföapitaliftem
gruppe fich gu einer Slftiengefellfcbaft oereinigte, bereu
^wed unb Stufgabe eS war, ber genannten, für bie
beiben Kantone fo mertboHen Snbuftrie unter ÜDcitwirt»

ung aller beteiligten Greife neues, EraftboHeS, pulfiereu-
beS Sehen eingupfjen. f£atfä<hlich ein mapreS ©liict ift
eS, baff baS anfangs mit groffen ©c£)wterigfeiten riugenbe
Unternehmen nunmehr einen bitrcpfchlagen ben
©rfolg gu bezeichnen bat. ®ie ©efeflfepaft berfügt
über ein ©efamtfapital bott 3,750,000 ffr., wobon
1,500,000 gr. in fßrioritätSaftien, 1,250,000 g-r. in
©tammaftien, 1,000,000 gr. in 4Va % Obligationen,

welche, bom Sanftonfortium gur öffentlichen ©ubffrip=
tion aufgelegt, mehrfach überzeichnet würben.

©eftüpt auf ftatiftifche @<häpimgen unb grünblich
erwogene Soranfdpläge hegt nran bie befteu SiuSfichten
auch für bie ^Rentabilität beS Unternehmens, beffeu
innere Organifation nunmehr boHfommen burchgefuprt
ift unb beffeu SeiftungSfäpigteit auf ber foliben ®runb=
tage ber käuflich erworbenen, nicht weniger als 40
größeren unb Heineren jept fepon in boHer ®ätig!eit
befiublichen ©ranitbriiehe bieSfeitS unb fenfeitS beS

©ottharb fufet, moburch bie ÜRöglichfeit beftept, allen,
felbft hathgefdü'aubteu Énforberungen für Sieferungen
auch grofien ©tilg fowohl fouranter als feinfter ©attung
im 3n= unb StuSlanb gu borteilhaften ißreiS- unb
SieferungSbebinguugen boüftäubig genügen gu tonnen.

@S ift hier wohl nicht ber ipiap, bie tenbengiöfen
Sßublifationeu in Scwägung gu giel)en, welche bon
inter ffierter Seite bei boller UntenntniS ber wirtlichen
Serhältniffe jüngft tu bie greffe lanciert würben. 3eben=
falls ift eines ficher, baff nämlich gum ©opte ber beiben
Santone ber unter einer bäterlichen £>anb fidh beffer
füptenben Slrbeiterfchaft, fowie beS Saugewerbes felbft
ber weitere Setrieb ber bis anlftu barnteber liegenben
©ranitinbuftrie, banf ber mutigen Snitiatibe einiger
woplgefinnter üRänner unb beS bie ginaitgierung beS

Unternehmens beforgenben SanttonfortiumS, einer neuen
blüfjenben gutunft entgegengeht. ®arin liegt eingig
ber Kernpunft ber über baS glücfliche ßnftanbefommen
beS oben erwähnten Unternehmens im Sanbe prrr=
fchenben allgemeinen Sefriebigung unb ber begrünbeten
guberfiept in bie leitenben tüchtigen Organe ber 21. @.

Schweiger, ©ranitwerfe.

Arbeits- und Eieferungs-Uebertragungen.
(Slmtlicfie OriginaZÜJtitteitungen.) oîacïibruct »er&oten.

2)ie Arbeiten p bete ©eieifebauten flit bie Stra&enbabit 3iiridi
in ber .^ottingerftrape, ber S^reugbritjlftrafie, betn Sreitjpiaüe, ber
(gordjftrafie, bem §trfd)engrabett utib ber §ehnftra^e an 93au=

Unternehmer St). ®ertfcl)tnger in Senjburg.

(Sic ©rabarbeiten fiir bic eifernen fRobrleitungen unb bie ©r=
fteltung bon <gentcutrölireitbolcu für bic lüntibftation HßottiSpofen
an ^5. 9)ieier=@t)renfperger in Qüriä) IV.

aiiibfiibnmg ber Slobbaiitc fiir bie ©antftube an ber «afteigaffc
in 3ürid) an fjimmermeifter ®. ßanbolt in 3ürid) V.

BeWäbrteJpe^ialmarke
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unter den Holzverkäufern hingewiesen werden und Sache
der Behörden sollte es sein, hier Abhülfe zu schaffen.
Da und dort mag sich ja ein Verkäufer etwas dagegen
auflehnen; einzelne Forstbehörden haben sich schon mit
der Erklärung geholfen, die Würste werden auch mit
der Haut, die Eier mit der Schale verkauft, drückten
sich aber über die Auskunft hinweg, wie diese Dinger
ohne Haut und ohne Schale auf den Markt und in den

Handel gebracht werden sollten. Beim Rundholz ist das
anders, die Rinde muß so rasch als möglich weg vom
Holz, sonst nimmt letzteres Schaden, wird wurmig zc.

Nur auf kurzen Termin und kurze Distanz ist die Be-
lasiung der Rinde am Holz möglich.

Eine Praxis, die man auswärts schon längst aner-
kannt und die sich überall bewährt, die auch absolut in
die schweizerischen Verhältnisse paßt, die aus absolut
reellem Boden steht, sollte endlich von Amtswegen
vollends zur Geltung gebracht werden, weil alles andere
mehr oder weniger Betrug und Umgehung des Maßes ist.

N. s. Schweizerische Sranilwerke
mit Sitz in Belliiizona.

(Korr.) —
Nachdem jüngst die Granitindustrie der Kantone

Dessin und Uri infolge einer ziellosen, unsinnigen Kon-
kurrenz sich vollends erschöpft und aufgerieben hatte,
so daß ihr ein unrühmliches Ende zu bevorstehen schien,
kann man es als ein glückliches Ereignis nur begrüßen,
daß unter der umsichtigen und fachtechnischen Direktion
und der finanziellen Leitung eines mächtigen Bank-
konsortiums eine ausgedehnte weitverzweigte Kapitalisten-
gruppe sich zu einer Aktiengesellschaft vereinigte, deren
Zweck und Aufgabe es war, der genannten, für die
beiden Kantone so wertvollen Industrie unter Mitwirk-
ung aller beteiligten Kreise neues, kraftvolles, pulsieren-
des Leben einzuflößen. Tatsächlich ein wahres Glück ist
es, daß das anfangs mit großen Schwierigkeiten ringende
Unternehmen nunmehr einen durchschlagenden
Erfolg zu verzeichnen hat. Die Gesellschaft verfügt
über ein Gesamtkapital von 3,750,000 Fr., wovon
1,500,000 Fr. in Prioritätsaktien, 1,250,000 Fr. in
Stammaktien, 1,000,000 Fr. in 4'/s V« Obligationen,

welche, vom Bankkonsortium zur öffentlichen Subskrip-
tion aufgelegt, mehrfach überzeichnet wurden.

Gestützt auf statistische Schätzungen und gründlich
erwogene Voranschläge hegt man die besten Aussichten
auch für die Rentabilität des Unternehmens, dessen
innere Organisation nunmehr vollkommen durchgeführt
ist und dessen Leistungsfähigkeit auf der soliden Grund-
läge der käuflich erworbenen, nicht weniger als 40
größeren und kleineren jetzt schon in voller Tätigkeit
befindlichen Granitbrüche diesseits und jenseits des

Gotthard fußt, wodurch die Möglichkeit besteht, allen,
selbst hochgeschraubten Anforderungen für Lieferungen
auch großen Stils sowohl kouranter als feinster Gattung
im In- und Ausland zu vorteilhaften Preis- und
Lieferungsbedingungen vollständig genügen zu können.

Es ist hier wohl nicht der Platz, die tendenziösen
Publikationen in Erwägung zu ziehen, welche von
inter ssierter Seite bei voller U-kenntnis der wirklichen
Verhältnisse jüngst in die Presse lanciert wurden. Jeden-
falls ist eines sicher, daß nämlich zum Wohle der beiden
Kantone der unter einer väterlichen Hand sich besser

fühlenden Arbeiterschaft, sowie des Bangewerbes selbst
der weitere Betrieb der bis anhin darnieder liegenden
Granitindnstrie, dank der mutigen Initiative einiger
wohlgesinnter Männer und des die Finanzierung des

Unternehmens besorgenden Bankkonsortiums, einer neuen
blühenden Zukunft entgegengeht. Darin liegt einzig
der Kernpunkt der über das glückliche Znstandekommen
des oben erwähnten Unternehmens im Lande Herr-
schenden allgemeinen Befriedigung und der begründeten
Zuversicht in die leitenden tüchtigen Organe der A. G.
Schweizer. Granitwerke.

Nrveits uns Lieferung; Uedenragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Die Arbeite» zu den Gcleiscbauten siir die Straßenbahn Zürich
in der Hottingerstraße, der Kreuzbühlstraße, dem Kreuzplatze, der
Forchstraße, dem Hirschengraben und der Heimstraße an Bau-
Unternehmer Th. Bertschinger in Lenzburg.

Die Grabarbeitcn für die eisernen Rohrleitungen und die Er-
stellnng von Zemcntröhrendolcn für die Pumpstation Wvllishofen
an I. Meier-Ehrensperger in Zürich IV.

Ausführung der Rohbautc für die Gantstube an der Basteigassc
in Zürich an Zimmermeister G. Landolt in Zürich V.

M

2g ü

55'.:-.'»--'

/ssuplMsiebi'iemow

kà 3aeod â L? Màràr.



Sir. 50 gnuftr. fdjtoeig. $anbtt>.=3eitunfl (Organ für bte offtjieUen tßublitationen bes ©tfjioeijer. ©etoerbeoeretnë) 811

Sie Sltbeüett für bie afergröferung bcê Solotttottbfdjiippeitg beim
©ttêmcrt 3ürid) in ©djlieren an bie fj-irma ©ebrüber ©cotoni in
3ürid) IV.

Sie Siefermtg «on jtnei Sabnbriirtentuaagen für baê ©aëmerf
Biirid) in ©Stieren ait bie fgirma 3. 2(nirnann & Ko. in @rma=
tingen.

Sie Lieferung bon ftbmiebeiferneu 9ïôbren für bat) ©aëtocrl
Büricl) pro 1905 an SOiun^inger & ©o. in 3'irtcf) III.

Rendait einer ffliiibdientiabanfiait int .Rreiijto cilier ©t. ©allen.
T=33alîeit(ieferunç) an ©. 9Jieier, lRbf)rettf)anbluti8 ; 3unmerarbeiteit
an Si). ©d)Iatter'§ ©bljne; Sadjbederarbeiteit an Hilbert SBûrîe;
giafdjnerarbeitcn ait a. ©dftrmer ; SOÎalerarbeiten an @. @d)mtt3,
alle in ©t. ©allen.

Hlbortanbau mit Älofettcinviditung fiir bie SBaifenanftalt SDÎafaitê
bei ©bur. 2Raitrer», 3immer=, ©djreiner», ©tafer» uitb 9RaIer=
arbeiten an SBauineifter ©ebf). Hiaefcfjer; g-Iafcl)nerarbeiten an
^lafdjnernteifter SR. §at) ; iitftaßatioiteit ait ©djloffermcifter ©£)r.
SRutsner, alle in ©fjttr. 93auauffid)t : ©tabtbauamt ©f)itr.

Sie (vrb=, 9Raurer= unb ©teinbauerarbeiten jum neuen Sbeater=
betorationêmagajin in Sern an ©aumeifter Qoi). ©laufer.

Sie HluSfiibrung ber .Hanalifatiou be§ ©agcnbadjeë in äßäben§=
mil an 21. Sietliter, SBaumcifter, 2Bäbeit§toil.

arbeiten in ber Strebe Sübelfliib. ©djreinerarbeiten : Stirdjen»
ftüble an ®. ©djüpbad), Sübelftüf), Sretjer, ©rünenmatt, gb.
©ggintann. fjlül)leii, ©. SSaliiter, ©umiSioalb; Safer an ©. ©d)üp»
bad) unb Sradjfel, Sü^elflüb; 3wiMrananit§arbeit an gr. ©laufer,
Süüelflüf); SRaurerarbeit an JÇoI). ©briften, Srad)felroatb.

©rab= unb SOiaurerarbeiten für bie neue Slbmartmobitung beê

SSefaliattnmë in ©aiel an ©traub & 23üd}ler, SBaumeifter, SBafel.

anftalt pr guten Verberge bei Dîieben. ©d)reinerarbeitett au
9tiefterer=aêmu8 unb £Bogt=2Berbenberg, Söafel.

SReitobation beë ©eliutbarftbiilbauieê Sangentbai. ©ipfer» unb
SRalerarbeiten an Sennler & Sennler, 3-rtt) Seuenberger unb
3a!. Sitjffeler, alle in Sangentbai. SSauIeituitg : ©ug. Solßer,
RJauinfpettor.

9®obn= unb ©efdiâftêbaué für .§rn. ©manuel Stiidi, (voiffeiir,
in SBiberift. ©âmtlidje arbeiten unb Sieferungen an bie fjirma
IRettfer, ©raber & ©ie., ©auunterue()inung unb SIrdyitetturbureau
in 93iberift.

2Bobn= unb ©efibâftêbauê für fmt. 9îi?=^ricbcritb in ©rendjen.
©ämtlidje arbeiten unb Sieferungen an bie finita Sienfer,
©raber & ©ie., ©auunternef)tiiung unb Slrdjitetturbureau in
SSiberift.

Hieubau ber girma ,tlcin=3tubadi & ©ie. in SBeinfelben. Sie
SRaurerarbeit an@d)aab; 3imnterarbeit an 93ortti)aufer ; Seder»
arbeit an @113, ade in SBeinfelben. (Bauleitung : @b. (Braudjli
in (Berg.

tanalifatinn im Sorfe Sififou, ©emeinbe 3Hnatt (3üri(b).
©ämtlidje arbeiten an @. (Boitalbi, S3augefd)äft, in Sübenborf.

äßobnbai© für §rn. «Staubt, Ingenieur, in flu§ 18aKtbal.
©ämtlicbe arbeiten unb Sieferungen an bie finita Stenfer,
©raber & ©ie., 93auunternei)inung unb 2lrd)itetturbureau in
(Biberift.

©rftcllung bon 4 eiferncn Sd)aufenfter=9io(laben in arofa (ö.
lRapp»2Bipf) ait Sieefer & ©0. in 3ürid)-

Sie ©^reinerarbeiten jum Sffiulmbauéanbau beê fuit. ^abritant
©. ©fjälti=arafd)ler in iOlatt an ©eb. aitniaitn'8 ©öljne, ntedjan.
©djreinerei in @Iaru§. (Bauleitung : 3. ©d)mib=Sütfci)g, arc^iteït,
©laritë.

Sieubau einer ©ennbiitte für bie $üttengefellfd)aft Dberberg=
^enfiëberg. Sie 9Raurer», 3«nettt» unb ©teinfjauerarbeiten an
SR. ifßerlatti, (Baitmeifter, ©djiitbetlegi ; 3intmerntann§» uttb ©djreiner»
arbeiten an aioii fjcufi, 3immernteifter, geufisberg.

Sie 3Rnurer= unb Bimmerarbeiten für ein SBobnljanê mit
Stbeune in ©ebeleit (ant. ^fiffner, ©tider) an Si if laus Sutler,
SSaunteifter, ©enelen.

©rftellung einer Sol)lc in Sieftal an 3b- ©eipberger, Sieftat,
biejenige itt Saufen att 3- Sfcl)ubiit, 9Raurernteifter, in Saufen.

Sie (firma ©. SBiift & ©0. in ©eebacb bat bie ©rfteKung ber
od)fpannung§Ieitung 001t ÜRorfcIjad) über SBritnnen, ©eeroeit,
teinen, ©olbau nad) artf) an bie ffirnta ©lift, ©opraeiler & ©ie.

in SBenblifoit übertragen.
SBafferbcrforgung Riebermil bei Senggart. Deffiteit unb 2Bieber=

einbeden non jirfa 200 SReter ffaffungägräbeu, Siefertt unb Segen
ber tRöljren nebft ©rftellung ber SSrunnenftuben an U. 23o|barb,
Ingenieur, 3ürid)-

Sie Bibilgemeinbe Sübenborf bat bie fänttlidjen Sieferungen
nnb 9Rontage=2Irbeiten ber primären 3uleitung bië jum Sran§=
formater unb ba§ gefamte ©etuitbärleitung§neb in ber ©emeinbe
mit ber öffentlichen ©tra^enbeleuditung uttb §auëanfd)lûffen ait
bie 3-irma ©uft. ©oBtueiler & ©ie. in SBenblifon oergeben.

Sie 2Iu8füt)rung ber ffilodenfignab unb Sekpbon=©inrid)tung
für bie neue ©diiefplabanlage im xöird) ©djaffliaitfen an SB. 2Ron=
barbt, med). SBertftätte, ©cfjafffjaitfeit.

Sie ÜRUlbaufcr ©leltrijitiiteioerfc in Mlljaufen i. ©If. babett
bie ©rftellung ber §od)fpannung§Ieitung 001t SRitlbaufen i. ©.
über SRobenbeim, SRapoIeottëinfel, ©rüidjütte, @id)roalb, 91euen=
bitrg itad) ber ©tabt SlRüIlbeitit im Srei§gait an bie g«irma ©uft.
©ohtoeiler & ©ie. in SBenblifon übertragen.

©rftellung einer @d)ioeineftaIlmtg für bie ftäferei SBiirglen (Sbnr=
gau). SRaurerarbeit ait Sogt ; 3immerarbeit an ©tabler ; Seder=
arbeit au ©eiger; ©djlofferarbeit an ©ötfd), alle itt 23ürglen.
SJanleitung : ©b. SBraitdjli in 23erg.

2®ol)iil!au8bau in Sdjâuië @rau SBitroe Hlutta ffudjë). Sie
@rb= unb SRaurerarbeiteit an 3)udj§, SRaurernieifter, ©d)ätti8;
3intmer=, ©d)reiner=, ©pengler= unb Sadjbederarbeiten an ©iger,
3immermeifter, Unterterjen; ©laferarbeitett ait Stefan ffucbS,
©Iafermeifter, 2BalIenftabt. SSaufübrer : $ofef ffud)s, SRedjaititer,
@d)ätii8.

Eilt neuer Tndustrieort.
(Sorr.)

Sßir hatten fürjltdh @eteqen£)ett, einen SIbftedEjer gu
magert in§ Seetal. ®ie Sahn führte un§ in einem
fchmuden ïïteftauratiunSiuagen non SBilbegg burdh ba§
©täbtehen Sengburg, bnreh @eon, Seimoil, nach §och
borf, bem ^auptorte beê lugernifcïjen Seetaleë.

@§ ift ein hoher ©eitufe bur^ biefeg fchöne Xal mit
feinen fauberen, Pott SBohthabenheit geugenbett Dörfern
git fahren, ©tolg grüben bie ©tammfihe ®erer Pon
SBilbcgg, Pon Sengburg, bon ^atlratil, bon §etbecE inê
ïal unb lieblich fpiegeln fid) bie Seen. Som jenfeitigen
Ufer îoinFt ber Srefteuberg mit feinem !öftlid)en 9îah
unb freunblich grüben bie fdjmitden ®örfer Pon ©eengen,
SJteifterfchmanben, gahrroangen unb ^i^Fird) mit feinem
Sehrerfemittar. 3m ^intergrunbe bag prad)tPollfte
Sllpenpanorama

^ochborf, bem mir guftreben, entroidelt fich gegen»
roärtig gu einem Snbuftrieorte.

(gegenüber bem Sahnhof hat bie „@d)roeiger.
äfiilchgefe 11 f c£) a f t" [ich niebergelaffen. ©ie Perfenbet
ihre Porgüglichen ißrobuEte: 3^"trifugenbutter, IRahm»
Fdfe 2C. in alle (Sauen be§ Sanbeê.-

SOtan begleitet uns in bie Salbeggerftrafje, bem
eigentlichen Snbuftriequartier.

Olcidh linfê, gmifdfeu ber Straffe unb ber Sahnlinie,
erhebt fich ein gemaltigeS (Sebäube (40 111 lang unb
*20 m breit, bret Stagen), bag frühere $he«ier. Um»
gebaut, bient e§ nun ber Snbuftrie. ®a roo ïhalia
bas ©gepter fdpoaug, ba faufen heute bie fRiiber!

®ie ©djtoeig. garbholg» unb imprägnier»
ungSfabri! ?l.=@. fabrigiert in biefem (Sebäube ihre
prachtboûen garbhölger.

©aglfölger bon 2—3 m Sänge unb 30—60 cm
®urd)mcffer roerben bnreh unb burch gefärbt, in mehr
als 30 biöerfeit färben. SDiefe inbuftrie ift gerabegu
großartig gu nennen.

®ie natürliche ©truftur unb ber ÜJiafer ber folget
geigt fidf) nadE) bem färben aufs Porteithaftefte. SiefeS
burchgefärbte |>oIg eignet fich befonberS für bie innere
SluSftattung Pott ©ifenbahn» unb SEramtoageti, Pon
©alonbampfertt, Slutomobilen. gertter für grofje fßor»
taie, ®eden» unb SBanbPerfleibungen, SKöbelfabrifation,
für ©chaufenfter» unb SDÎagagiugefteUe, iRahmen, Sureau»
einridjtungen, ©isfaften» u. Süffetfabrifen, für Drechsler»
unb ^olgfpielmarenfabrifation unb für SujuSparquet.
5)aS Semalen fällt meg unb bie fchöne Driginalftrultur
beS §olgeS beforiert prachtPolI. S)aS fjabrifat foil
überaß im 3n= unb SluSlanbe befte Slufnahme finbett.

SBie man utiS mitgeteilt, foß eine fehr fd)öuc ÜJtufter»
foßeftion in ber bautechnifchen Sammlung beS ißolh»
technifumS in Sürid) gu befichtigen fein.
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Die Arbeiten für die Vergrößerung des Lokomotivschuppens beim
Gaswerk Zürich in Schlieren an die Firma Gebrüder Scotoni in
Zürich IV.

Die Lieferung von zwei Bahnbriickenwaagen für das Gaswerk
Zürich in Schlieren an die Firma I. Ammann â Co. in Erma-
tingen.

Die Lieferung von schmiedeiferneu Röhren für das Gaswerk
Zürich Pro 1905 an Munzinger â Co. in Zürich III.

Neubau einer Mädchenbadanstalt im Kreuzweiher St. Gallen.
1-Balkenlieferung an C. Meier, Röhrenhandlung; Zimmerarbeiten
an Th. Schlatter's Söhne; Dachdeckerarbeiten an Albert Bürke;
Flaschnerarbeiten an A. Schirmer; Malerarbeiten an S. Schmitz,
alle in St. Gallen.

Abortanbau mit Kloscttcinrichtung für die Waiscnanstalt Masans
bei Chur. Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser- und Maler-
arbeiten an Baumeister Gebh. Naescher; Flaschnerarbeiten an
Flaschnermeister M. Hatz; Installationen an Schlossermeister Chr.
Mutzner, alle in Chur. Bauaufsicht: Stadtbauamt Chur.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten zum neuen Theater-
dekorationsmagazin in Bern an Baumeister Joh. Glauser.

Die Ausführung der Kanalisation des Sagenbuches in Wädcns-
wil an A. Dietliker, Baumeister, Wädenswil.

Arbeiten in der Kirche Lühelfliih. Schreinerarbeiten: Kirchen-
stühle an G. Schüpbach, Lützelflüh, E. Dreyer, Grünenmatt, Jb.
Eggimann. Flühlen, G. Balmer, Sumiswald; Täfer an G. Schüp-
bach und Trachsel, Lützelflüh; Zimmermannsarbeit an Fr. Glauser,
Lützelflüh; Maurerarbeit an Joh. Christen, Trachselwald.

Grab- und Maurerarbeiten für die neue Abwartwohnung des
Vesalianums in Basel an Sträub à Büchler, Baumeister, Basel.

Anstalt zur guten Herberge bei Riehen. Schreinerarbeiten an
Riesterer-Asmus und Vogt-Werdenberg, Basel.

Renovation des Sekundarschulhauses Langcnthal. Gipser- und
Malerarbeiten an Dennler â Dennler, Fritz Leuenberger und
Jak. Nyffeler, alle in Langenthal. Bauleitung: Eng. Kohler,
Baninspektor.

Wohn- und Geschäftshaus für Hrn. Emanuel Stucki, Coiffeur,
in Biberist. Sämtliche Arbeiten und Lieferungen an die Firma
Renfer, Graber à Cie., Bauunteruehmung und Architektnrbureau
in Biberist.

Wohn- und Geschäftshaus für Hrn. Ris-Fricdcrich in Grcnchcn.
Sämtliche Arbeiten und Lieferungen an die Firma Renfer,
Graber â Cie., Bauunternehmung und Architekturbureau in
Biberist.

Neubau der Firma Klein-Studach à Cie. in Weinselden. Die
Maurerarbeit an Schaad; Zimmerarbeit an Bornhauser; Decker-
arbeit an Enz, alle in Weinselden. Bauleitung: Ed. Brauchli
in Berg.

Kanalisation im Dorfe Bisilon, Gemeinde Jllnau (Zürichs.
Sämtliche Arbeiten an E. Bonaldi, Baugeschäft, in Dübendorf.

Wohnhaus für Hrn. Standt, Ingenieur, in Klus-Balstdal.
Sämtliche Arbeiten und Lieferungen an die Firma Renfer,
Graber à Cie., Bauunternehmung und Architektnrbureau in
Biberist.

Erstellung von 4 eisernen Schaufenster-Rolladen in Arosa (H.
Rapp-Wipf) an Neeser à Co. in Zürich.

Die Schreinerarbeiten zum Wohnhausanbau des Hrn. Fabrikant
C. Spälti-Braschler in Matt an Seb. Altmann's Söhne, mechan.
Schreinerei in Glarus. Banleitung: F. Schmid-Lütschg, Architekt,
Glarus.

Neubau einer Sennhütte für die Hüttengesellschaft Oberbcrg-
Feusisberg. Die Maurer-, Zement- und Steinhauerarbeiten an
R. Perlatti, Baumeister, Schindellegi ; Zimmermanns- und Schreiner-
arbeiten an Alois Feusi, Zimmermeister, Feusisberg.

Die Maurer- und Zimmerarbeiten für ein Wohnhaus mit
Scheune in Sevelcn (Ant. Pfiffner, Sticker) an Niklaus Dntler,
Baumeister, Sevelen.

Erstellung einer Dohle in Liestal an Jb. Geißberger, Liestal,
diejenige in Lausen an I. Tschudin, Maurermeister, in Lausen.

Die Firma C. Wüst â Co. in Secbach hat die Erstellung der
ochspannungsleitung von Morschach über Brunnen, Seewen,
teinen, Goldau nach Arth an die Firma Gust. Goßweiler â Cie.

in Bendlikon übertragen.
Wasserversorgung Niederwil bei Hcnggart. Oeffnen und Wieder-

eindecken von zirka 200 Meter Fassungsgräben, Liefern und Legen
der Röhren nebst Erstellung der Brunnenstuben an U. Boßhard,
Ingenieur, Zürich.

Die Zivilgemeinde Dübendors hat die sämtlichen Lieserungen
und Montage-Arbeiten der primären Zuleitung bis zum Trans-
formator und das gesamte Sekundärleitungsnetz in der Gemeinde
mit der öffentlichen Straßenbeleuchtung und Hausanschlüssen an
die Firma Gust. Goßweiler à Cie. in Bendlikon vergeben.

Die Ausführung der Glockensignal- und Telephon-Einrichtung
für die neue Sckiicßplatzanlage im Birch Schaffhauscn an W. Mon-
hardt, mech. Werkstätte, Schaffhansen.

Die Mülhauscr Elektrizitätswerke in Mlllhausen i. Elf. haben
die Erstellung der Hochspannungsleitung von Mülhausen i. E.
über Modenheim, Napoleonsinsel, Grünhütte, Eichwald, Neuen-
bürg nach der Stadt Müllheim im Breisgan an die Firma Gust.
Goßweiler >à Cie. in Bendlikon übertragen.

Erstellung einer Schwcinestallung für die Käserei Bürgten (Thnr-
gau). Maurerarbeit an Vogt; Zimmerarbeit an Stabler; Decker-
arbeit an Geiger; Schlosserarbeit an Götsch, alle in Bürgten.
Bauleitung: Ed. Brauchli in Berg.

Wohnhausbau in Schäuis (Frau Witwe Anna Fuchs). Die
Erd- und Maurerarbeiten an Fuchs, Maurermeister, Schäuis;
Zimmer-, Schreiner-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten an Giger,
Zimmermeister, Unterterzen; Glaserarbeiten an Stefan Fuchs,
Glasermeister, Wallenstadt. Bauführer: Josef Fuchs, Mechaniker,
Schäuis.

Cin neuer inàtrieort.
(Korr.)

Wir hatten kürzlich Gelegenheit, einen Abstecher zu
machen ins Seetal. Die Bahn führte uns iu einem
schmucken Restauratimismagen von Wildegg durch das
Städtchen Lenzburg, durch Seon, Beinwil, nach Hoch-
dorf, dem Hauptorte des luzernischen Seetales.

Es ist ein hoher Genuß durch dieses schöne Tal mit
seineu sauberen, von Wohlhabenheit zeugenden Dörfern
zu fahren. Stolz grüßen die Stammsitze Derer von
Wildegg, von Lenzburg, von Hallwyl, von Heideck ins
Tal und lieblich spiegeln sich die Seen. Vom jenseitigen
Ufer winkt der Brestenberg mit seinem köstlichen Naß
und freundlich grüßen die schmucken Dörfer von Seengen,
Meisterschwanden, Fahrmangen und Hitzkirch mit seinem
Lehrerseminar. Im Hintergrunde das prachtvollste
Alpenpanorama!

Hochdorf, dem wir zustreben, entwickelt sich gegen-
wältig zu einem Jndustrieorte.

Gegenüber dem Bahnhof hat die „Schweizer.
Milchgesellschaft" sich niedergelassen. Sie versendet
ihre vorzüglichen Produkte: Zentrifugenbutter, Nahm-
käse ic. in alle Gauen des Landes.-

Man begleitet uns in die Baldeggerstraße, dem
eigentlichen Jndustriequartier.

Gleich links, zwischen der Straße und der Bahnlinie,
erhebt sich ein gewaltiges Gebäude (40 w lang und
20 m breit, drei Etagen), das frühere Theater. Um-
gebaut, dient es nun der Industrie. Da wo Thalia
das Szepter schwang, da sausen heute die Räder!

Die Schweiz. Farbholz- und Imprägnier-
ungsfabrik A.-G. fabriziert in diesem Gebäude ihre
prachtvollen Farbhölzer.

Saghölzer von 2—3 m Länge und 30—60 om
Durchmesser werden durch und durch gefärbt, in mehr
als 30 diversen Farben. Diese Industrie ist geradezu
großartig zu nennen.

Die natürliche Struktur und der Maser der Hölzer
zeigt sich nach dem Färben aufs vorteilhafteste. Dieses
durchgefärbte Holz eignet sich besonders für die innere
Ausstattung von Eisenbahn- und Tramwagen, von
Salondampfer», Automobilen. Ferner für große Por-
tale, Decken- und Wandverkleidungen, Möbeifabrikation,
für Schaufenster- und Magazingestelle, Rahmen, Bureau-
einrichtungen, Eiskasten- u. Büffetfabriken, für Drechsler-
und Holzspielwarenfabrikation und für Luxusparquet.
Das Bemalen fällt weg und die schöne Originalstruktur
des Holzes dekoriert prachtvoll. Das Fabrikat soll
überall im In- und Auslande beste Aufnahme finden.

Wie man uns mitgeteilt, soll eine sehr schöne Muster-
kollektion in der bautechnischen Sammlung des Poly-
technikums in Zürich zu besichtigen sein.
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